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„demokratie leben – so lautet seit 2004 das Motto der Landes-
zentrale für politische Bildung Nordrhein-Westfalen.“demokratie 
leben“ steht für eine gelebte Demokratie, die die Wahrung der 
Menschenwürde, den gegenseitigen Respekt, die gelebte Akzep-
tanz, die gegenseitige Wertschätzung und die gleichberechtigte 
Teilhabe in den Mittelpunkt stellt. Es geht darum, respektvoll zu 
handeln und Konflikte konstruktiv auszutragen. Demokratie
bildung in dem Sinne findet auf der Basis von Menschen- und Bür-
gerrechten statt.“

Demokratie ist demnach Staats- und Lebensform zugleich. 
Zentrale Aufgabe der Landeszentrale ist es, den Prozess des 
Demokratielernens und Demokratielebens zu fördern. Politische 
Bildung will für ein demokratisches Miteinander und eine demo-
kratische Haltung im Alltag begeistern und zur Mitwirkung in einer 
demokratischen Gesellschaft anregen. Es geht einerseits darum, 
Kenntnisse und Kompetenzen zu vermitteln, die Menschen dabei 
unterstützen, Gestaltungsspielräume in der Gesellschaft zu nut-
zen. Andererseits geht es darum, Lernräume zu bieten, in denen 
Demokratie als Alltagskompetenz erlebt wird. Politische Bildung 
stärkt sowohl die politische Urteilsfähigkeit als auch den Aufbau 
und die Akzeptanz von demokratischen Werten und eines demo-
kratischen Lebens.

Auch der in der israelischen Friedenspädagogik entwickelte 
Demokratie-Lernansatz „Betzavta“ („Miteinander“) spricht mit 
seiner Methodik den ganzen Menschen an. Betzavta macht demo-
kratische Wege der Entscheidungsfindung und der Konfliktlösung 
mit ihren Chancen und Schwierigkeiten erlebbar. Es geht davon 
aus, dass Konflikte besonders kreativ bearbeitet werden können, 
wenn die beteiligten Personen anerkennen, dass das Recht auf 
freie Entfaltung für alle Menschen gleichermaßen gibt. Die Kon-
fliktkompetenz wird gesteigert. Der Überzeugung folgend, dass 
Demokratie nicht nur eine bestimmte Staatsform, sondern als 
Verhaltensform in allen Situationen des Alltags umsetzbar ist, 
werden in einer Vielzahl von Übungen demokratische Prinzipien 
erfahrbar gemacht, das spannungsvolle Verhältnis von Freiheit 
und Gleichheit nachvollzogen und ein „qualitatives Demokratie-
verständnis“ gefördert.
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Betzavta wurde entwickelt in einer heterogenen komplexen Ein-
wanderungsgesellschaft und bietet Ansätze zur Beteiligung aller 
Menschen bei der Gestaltung von Demokratie.

Mit Erscheinen des erweiterten Programms „Mehr als eine Demo-
kratie“ 2015 stehen für den Ansatz über 70 interaktive Übungen 
sowie theoretische Hintergrundtexte zur Verfügung.

Die Ausbildung gibt Ihnen die Möglichkeit, durch erfahrungs
orientierte Übungen Betzavta kennenzulernen und Ihre Demo-
kratiekompetenz zu stärken. Sie vermittelt Ihnen die Fähigkeiten, 
Übungen selbst im außerschulischen Betrieb einzusetzen und 
Demokratie im (beruflichen) Alltag zu leben.

Dazu lade ich Sie herzlich ein!

Carmen Teixeira
Landeszentrale für politische Bildung Nordrhein-Westfalen
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Der Ausbildungsgang

Der Ausbildungsgang besteht aus drei fünftägigen, aufeinander 
aufbauenden Modulen sowie zwei Praxistransfers und einem 
Praxisbericht. Im ersten Praxistransfer werden die Erfahrungen 
aus Modul 1 auf den eigenen (Arbeits-)Alltag angewandt, reflek-
tiert und dokumentiert. Im zweiten Praxistransfer werden die in 
Modul 2 erlernten Kompetenzen zum Einsatz der Methode in ein 
bis zwei eigenen Testseminaren erprobt. Der Praxisbericht be-
steht darin, diese Erfahrungen systematisch festzuhalten und 
zu reflektieren und dient als Voraussetzung für die Teilnahme 
an Modul 3. Der gesamte Ausbildungsgang umfasst ca. 105 Prä-
senz-Stunden und ca. 35 Arbeitsstunden zwischen den Modu-
len. Er beinhaltet das Kennenlernen des jeweiligen Programms 
aus der Perspektive der Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die 
eigenständige Anleitung von Übungen, Praxiserfahrungen im ei-
genen Arbeitskontext sowie Supervision und Vertiefung. Didak
tisch bietet die Ausbildung eine Mischung aus persönlichem 
Erleben, eigener Reflexion und theoretischen Inputs.

Modul 1

Im Grundkurs „Modul 1“ werden Erfahrungsfelder eröffnet, die 
das eigene Demokratieverständnis mit Hilfe des „Dilemma-An-
satzes“ schärfen und methodische und inhaltliche Anregungen 
vermittelt, die für die pädagogische Praxis sowie das Konflikt
management in verschiedensten pädagogischen Kontexten 
nutzbar sind. Zwischen Modul 1 und Modul 2 werden die Teil-
nehmenden aufgefordert, die Erkenntnisse und Erfahrungen aus 
Modul 1 in ihren (Arbeits-)Alltag zu integrieren und zu dokumen-
tieren.

Modul 2

Im „Modul 2“ vertiefen die Teilnehmenden ihre Kenntnisse und 
erproben sich in der Anleitung von Betzavta-Übungen. Unter der 
Anleitung von erfahrenen Betzavta-Ausbilderinnen und Ausbil-
dern und unter Nutzung der Gruppenressourcen werden alle 
Teilnehmenden die Möglichkeit erhalten, in Teams jeweils min-
destens eine Betzavta-Übung vorzubereiten und mit der Grup-
pe eigenverantwortlich durchzuführen. Schließlich wird jedem 
Teilnehmer bzw. jeder Teilnehmerin die Gelegenheit gegeben, 
die jeweiligen Moderationserfahrungen zu reflektieren und in-
tensives Feedback von den Ausbilderinnen und Ausbildern und 
der Gruppe zu erhalten. Der Fokus liegt hierbei insbesondere 
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auf dem vertieften Verständnis des „Dilemma-Ansatzes“. Zwi-
schen Modul 2 und Modul 3 müssen die Teilnehmenden minde-
stens 5 Übungen durchführen und hierzu einen Praxisbericht 
verfassen.

Modul 3

„Modul 3“ bietet die Möglichkeit zur systematischen Praxis-
reflexion, konzeptuellen Vertiefung und Klärung des eigenen 
Selbstverständnisses als Trainerin bzw. als Trainer. Demokra-
tietheorien, Menschenbilder, Umgang mit herausfordernden 
Teilnehmenden, Intervention im Gruppen- und Lernprozess 
sind die wesentlichen Themen. Es geht um Professionali-
sierung durch Reflexion des eigenen Selbstverständnisses. 
Ausgangspunkt hierfür bilden die Betrachtung der Praxiser-
fahrungen sowie theoretische Hintergrundinformationen zu 
Menschenbild und Lerntheorie. Einheiten zu Gruppendynamik 
und zum Umgang mit Konflikten, den Chancen und Grenzen 
von Evaluation sowie Möglichkeiten von Akquise und nach-
haltiger Implementierung tragen dazu bei, die Umsetzung des 
Programms in hoher Qualität zu ermöglichen. Die individuellen 
Erfahrungen der Teilnehmenden bilden dabei den Rahmen für 
die Schwerpunktsetzung.

Der Ausbildungsablauf

Erster Tag (Anreise bis 12:00 Uhr)
12:00 Uhr	 Mittagessen
13:00 Uhr	 Begrüßung
13:30 Uhr	 Beginn der Fortbildung
18:30 Uhr	 Abendessen
19:30 Uhr	 Fortführung der Fortbildung
21:00 Uhr	 Ende des ersten Tages

Zweiter / Dritter / Vierter Tag
09:00 Uhr	 Beginn
12:30 Uhr 	 Mittagessen
13:30 Uhr	 Fortführung
19:00 Uhr	 Abendessen

Fünfter Tag
09:30 Uhr	 Beginn
13:30 Uhr 	 Mittagessen / Ende 



Das Zertifikat

Die Ausbildung schließt mit dem Erwerb des Zertifikats ab, 
welches die Anbindung an die Akademie Führung & Kompetenz 
(CAP) sichert. Das CAP bietet den zertifizierten Trainerinnen 
und Trainern Supervision, Hospitation, neue Methoden und Zu-
satzmodule zu aktuellen Fragen und Entwicklungen rund um 
das Programm an. Die zertifizierten Trainerinnen und Trainer 
werden auf der Website der Akademie Führung & Kompetenz 
am CAP namentlich genannt und über aktuelle Entwicklungen 
auf dem Laufenden gehalten. Das Zertifikat wird vom CAP in 
Kooperation mit der Landeszentrale für politische Bildung 
Nordrhein-Westfalen vergeben und listet die Ausbildungsin-
halte detailliert auf.

Das Ausbildungsteam

Susanne Ulrich, Leiterin der Akademie Führung & Kompetenz 
am Centrum für angewandte Politikforschung, München

Prof. Dr. Tilman Eckloff, freier Mitarbeiter der Akademie Füh-
rung & Kompetenz am Centrum für angewandte Politikfor-
schung, München

Die Zielgruppe

Die Ausbildung richtet sich an Fachkräfte politischer Bildung in 
Nordrhein-Westfalen.

Die Ausbildungsleitung

Carmen Teixeira, Landeszentrale für politische Bildung Nord
rhein-Westfalen

Ausbildung
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ANMELDUNG

Bitte füllen Sie das beiliegende Anmeldeformular sorgfältig aus 
und senden Sie es spätestens bis zum 22. Juni 2020 online an 
die folgende Adresse: lzpb-nrw@mohrevents.de

Der Eingang Ihrer Anmeldung wir Ihnen per E-Mail bestätigt. Die 
Plätze sind auf maximal 16 Personen begrenzt. Einzelne Modu-
le können nicht gebucht werden! Wir werden uns bemühen, die 
Plätze gerecht zu verteilen und zudem eine Gruppe mit geeig-
neten, diversen Teilnehmenden zusammenzustellen.

KOSTEN

Für die Teilnahme an der gesamten Ausbildung inklusive Über-
nachtung und Verpflegung fällt ein Gesamtbetrag in Höhe von 
225 Euro an.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN

Die Überweisung des Teilnahmebeitrags wird erst nach Erhalt 
der Teilnahmeaufforderung fällig. Diese erhalten Sie spätestens 
am 07. August 2020. Die Kontodaten werden Ihnen per E-Mail 
zugesandt. Der Betrag muss spätestens am 14. August 2020 ein-
gehen. Sobald der Teilnahmebeitrag überwiesen wurde, erhalten 
Sie eine endgültige Teilnahmebestätigung. Der Teilnahmebeitrag 
wird bei Absagen, die nach dem Anmeldeschluss eingehen, nicht 
zurückerstattet. Sie können sich auch unter www.politische- 
bildung.nrw.de informieren.

Sollte der Teilnahmebetrag nicht bis zur gesetzten Frist einge-
gangen sein, wird der Platz an eine andere Person vergeben!

VERANSTALTUNGSTERMINE und -ORTE

07.–11. September 2020 in Bocholt
Hotel Residenz
Kaiser-Wilhelm-Straße 28-32
46395 Bocholt

10.–14. Dezember 2020 (Ort wird mit der Teilnahme
bestätigung mitgeteilt)

02.–06. Juni 2021 (Ort wird mit der Teilnahmebestätigung 
mitgeteilt)
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